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„ … die Grenzen zwischen Realität und Fiktion sind keineswegs so  
fest, wie es scheint. Sie sind so ähnlich wie ein zugefrorener See. 
Hunderte von Menschen können gefahrlos darüber gehen, bis sich 
eines Abends eine dünne Stelle bildet und durchbricht; am nächsten 
Tag ist das Loch wieder zugefroren.“ 

 (Jasper Fforde: Der Fall Jane Eyre, 2004, 212) 
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